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x Weimar 28 Mai Wolff s Telegraphenbureau verbreitete
dieſer Tage die Nachricht daß die Großherzogin in Rom
W ſt mpfangen i S Ernte W auf rererwechſelung mu roßherzoginete ſich auf der Rückkehr von Aegypten in Italien be

n

Der wieder auferſtandene Aſſeſſoren Paragraph

Der AſſeſſorenParagraph iſt vom Herrenhaus am Mittwochwieder hergeſtellt worden Das war be der reaktionären

ammenſe gung dieſes hohen Hauſes vorauszuſehen Die
aſſung in wer das äg den Paragraphen an

genommen hat iſt ohne Zweifel noch gefährlicher für die
Unabhängigkeit des Richterſtandes als die urſprüngliche
Regierungsvorlage Die Jnſtizverwaltung erhält das Recht zu
entſcheiden ob ſie einen Aſſeſſoren beſchäftigen will oder nicht
Der Abgewieſene ſoll aber das Recht haben noch vier Jahre
lang um Anſtellung zu bitten Da hatte OberbürgermeiſterZelre ganz recht wenn er meint Gegenüber dieſer Beſtimmung

verdient die Regierungsvorlage immer noch den Vorzug die
den Grundſatz verfolge Schneid ſt dem Hund den wanz
ab ſchneid ihn auch gleich gen ab Die Unſicherheit der An
ſtellung würde den jungen Referendar geſchmeidig und charakter
ſchwach machen während doch Charakterſtärke gerade bei dem
Richterſtande erforderlich ſei Die abgewieſenen Aſſeſſorenwürden zweifellos mit einem Makel e bleiben er im

Herrenhauſe als Wortführer der äußerſten Rechlen un
vermeidliche Graf Klinckowſtröm trat natürlich für den
Kommiſſionsantrag ein Die Herren Konſervativen wiſſen ja
gengu daß bei der vorgeſchlagenen Auswahl der Aſſeſſoren die
richterliche Laufbahn eine Domäne ihrer Leute werden würde
wie es die Verwaltungslaufbahn jetzt ſchon iſt Der oſt
preußiſche Graf erklärte gegen das ganze Geſetz ſtimmen zu
müſſen wenn der Aſſeſſorenparagraph nicht hineinkommt
Natürlich darguf kommt es ja bei dem Geſetz über die Regelung
der Richtergehälter den Konſervativen allein an ob die richter
lichen Beamten ſonſt eine beſſere r die Vorlagei iſt ihnen herzlich gleichgiltig u wird es darauf
ankommen ob die Gegner der regktionären im Ab
geordnetenhauſe bet der nochmaligen Entſcheidung vollzählig aufdem Platze ſind Es wäre ein ſartes Skück wenn der Juſtiz

miniſter dem dieſer Verfuch die Unabhängigkeit des Richter
ſtandes anzutaſten nicht vergeſſen ſein ſoll mit Hilfe des
Herrenhauſes feinen Willen durchſetzte

Ein konſtitutioneller Seitenſprung
Der land wirthſchaftliche Miniſter v Hammerſtein

hat wie bereits mitgetheilt gegenüber dem Antrag des Grafen
do zu StolbergWernigerode der die Staatsregierung auf
fordert im Bundesrath dahin zu wirken daß dem Verbot des
Börſenterminhandels in Getreide und Mühlenfabrikaten die
Zuſtimmung ertheilt werde die Erklärung abgegeben die Ent
ſcheidung der verbündeten Regierungen werde vor der dritten
Leſung des Börſengeſetzes erfolgen Der Miniſter fuhr dann
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Nachdruck verboten

Ein Prienkirungsgang durch die Berliner
Gewerbeausſtellung

Praktiſche Winke zur Beſichtigung
Das Wetter wird wärmer und mit dem Sommer naht

dem meuſchlichen Geſchlecht anch die Reiſeluſt Es kommt die
Zeit wo ſonſt friedſame und ſeßhafte Bürger von einer Unruhe
ergriffen werden wo einem jedes Schauben und Pfeifen einer
Eiſenbahnlokomotive ein kribbelndes Gefühl erweckt wo der
Wandertrieb erwacht und die Fremde und die Ferne mit
lockendem Lächeln unwiderſtehlich uns zu 42 ziehen

Jn dieſem Jubiläumsſommer des Rei iſt der deutſchen
Reiſeluſt durch die Berliner Gewerbeausſtellung ein feſter
S geboten Und während ſonſt die Hauptmaſſe der
Erholung und Abwechslung Suchenden nach den Grenzen floh
an das Meer im Norden oder das Gebirge im Süden oder
an den Rhein im Weſten fließen nun die gewaltigen Ströme
in breitem Zuge nach der Hauptſtabt der Nation nach Berlin
Jſt n puderluſt in ſonſtigen Jahren centrifugal jetzt iſt ſie
centripetaFür manchen nun der r das fröhliche Frühlingsfeſt
der Ausgießung des heiligen Geiſtes oder ſonſt ein paar
Sommerkage benutzen will um zu ſehen was denn nun die
aus dem Sandboden S r ene märkiſche Frucht wirklich
bietet wird es vielleicht nützlich angenehm ſein zu hören
wie man wohl am beſten in dieſer Welt da draußen in
Treptow ſich zurecht n kann

Jn den folgenden Zeilen will ich verſuchen darzuthun wie
jemand der der Ausſtellung nur kurze Zeit widmen kann es
anſtellen muß um trotzdem das Wichtigſte und Jntereſſanteſte
zu ſehen ei der gewaltigen Ausdehnung des Ansſtellungs
eländes und bei der durch den ſtarken Baumbeſtand desPartes erſchwerten Ueberſichtlichkeit thut man gut um nicht

durch unnützes Suchen Zeit und Friſche zu verlieren der Be
ſichtigung einen beſtimmten Plan zu Grunde zu legen

Denken wir uns einen Fremden der nur einen einzigen
Tag zur Verfügung hat und begleiten wir ihn am Morgen
nach Treptow hinans Den Weg legt er am beſten wenn
er nicht gerade im Oſten Berlins wohnt mit der Stadtbahn
zurück Er ſteigt wenn er im Weſten ſeine Behauſung hat auf

Dem an den Potsdamer Bahnhof angelehnten Ringbahnhof,
der wenn er im Mittelpunkt der Stadt logirt auf dem
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fort Wie ſie erfolgt darüber bin ich nicht befugt mich heutezu äußern Jch gende daß man vielleicht annehmen darf

dieſe Erklärung werde zuſtimmend erfolgen da der Beſchluß
des Reichstags mit großer Mehrheit gefaßt iſt Selbſt
verſtändlich iſt daraus nicht zu ſchließen daß die verbündeten
Regierungen plötzlich zu unbedingten Anhängern des parla
mentariſchen Syſtems geworden ſind as der landwirth
ſchaftliche Miniſter ſagen wollte iſt offenbar dieſes die
Regierung iſt zwar nach wie vor der Anſicht daß das Verbot
des Terminhandels in Getreide der Landwirthſchaft keinen
Vortheil bringen wird nachdem aber das Centrum und die
Nationalliberalen das Verbot befürwortet haben zieht ſie ihren
Widerſpruch zurück Mit anderen Worten die Regierung
ſchiebt die Verantwortlichkeit für dieſe wirthſchaftlich nicht
gerechtfertigte Maßregel auf diejenigen Parteien ab ohne deren
Mitwirkung die Agrarier im Reichstage unterlegen wären
Daß damit auch der ehrliche Handel geſchädigt wird macht
der Regierung keine Sorge Der Handel iſt nun einmal untereder Herrſchaft des Agrarkerthums zum Verſuchsobjekt degradirt

Zur MargarineFrage
Der Verband deutſcher Margarinefabrikanten war am

10 Mat in Berlin im Hotel Zu den vier Jahreszeiten zu
ſammengetreten um zu den Beſchlüſſen Stellung zu nehmen
welche der Reichstag in der 2 Leſung zum Margarinegeſetz
gefaßt hat Nachdem über die einzelnen näher zu erörternden
Fragen referirt worden war konnte als Ergebniß der Ver
handlungen feſtgeſtellt werden daß kein dentſcher Margarine
fabrikant gegen eine ſcharfe Kontrolle dieſes Artikels an
ſich etwas einzuwenden hat Einſpruch müſſe indeſſen dagegen
erhoben werden daß dieſe Kontrolle den Lokalpolizeibehörden
in letzter Linie dem Schutzmann übertragen werden ſollte Die
Margarinefabrikation habe andererſeits nichts dagegen einzu
wenden von techniſch geſchulten und ſachverſtän
digen Beamten jederzeit in ihren Betrieben beaufſichtigt zu
werden da ſie nichts zu verheimlichen habe und es dem Abſatz
ihrer Fabrikate nur nützlich ſein könne wenn das Publikum
wiſſe daß eine ſcharfe und ſachverſtändige Kontrolle ausgeübt
wird Der Handel und insbeſondere der Kleinhandel in
Margarinefabrikaten ſollte jedoch keinen weiteren Kontrollvor
ſchriften unterworfen werden als ſie im Nahrungsmittelgeſetz
und dem gr gar nebelt von 1887 vorgeſehen ſind und zwar
ſchon deshalb nicht weil dem Kleinhändler das Odium einer
Kontrolle erſpart bleiben De der er nur deshalb
unterworfen werden ſolle weil er neben vielen anderen
Artikein auch Margarine feilhält Die Verſammlung
gab einſtimmi dem unbedingten Vertrauen Ausdruck
daß die verbündeten Regierungen an ihrem früher
feſtgehaltenen Standpunkt auch gen dem vom Reichstag
in zweiter Leſung gefaßten eſchlüſſen verharren und
nur ſolchen geſetzlichen Beſtimmungen ihre Zuſtimmung
ertheilen werden welche einen von den Fabri
kanten durchaus nicht gebilligten oder gewünſchten
unlauteren Wettbewerb der Margarine mit der Butter zu ver
hindern geeignet ſind und nicht darauf abzielen die Konkurrenz
der Margarine überhaupt unmöglich zu machen Jn dieſer
Hinſicht hegen daher die Margarinefabrikanten das feſte Ver

Bahnhof Friedrichſtraße in den Zug der dort alle paar
Minuten abdampft und gelangt trotz des Umweges den die
Bahn nimmt natürlich in raſcherer aber auch weit an
genehmerer Fahrt an den Beſtimmungsort als mit Omnibuſſen

elektriſchen oder Pferdebahnwagen Es iſt nun jedem zu
rathen an dem Bahnhof Treptow nicht an dem
Bahnhof Ausſtellung anszuſteigen well er von hier am

beſten zum Hauptinduſtriegebäude dem nothwendigen Ausgangs
punkt der Beſichtigung kommen kann Auch wer ſich den
Genuß einer Fahrt im offenen Wagen oder mit den hübſchen
vierſpännigen Mailcogaches leiſtet ſteige ſo ab daß er in die
Nähe des dicht am Bahnhof Treptow bei dem hübſchen Ver
waltungsgebäude belegenen Porktals I gelangt

Der Punkt alſo von dem aus die Wanderung beginnen ſoll
muß das Hauptindnſtriegebäude ſein Er iſt der Brenn
punkt des Ganzen und hier iſt die Hauptarbeit des berliner
Gewerbes aufgeſtapelt Von weitem ſchon zeigt es ſich an durch
ſeine beiden hohen Thürme mit ihren ſchimmernden Aluminium
dächern und der breiten Kuppel mit re Bedachung
zwiſchen ihnen Man wird ſich trotz der Fülle des Jntereſſanten
nur an ſehr wenigen Stellen eine einigermaßen eingehende
Betrachtung geſtatten können wenn nur ein Tag zur Ver
gung Keßt Aber man verſäume auch bel der größten Eile

nicht ſich die etwa in der Mitte der großen Mittelhalle be
legene hiſtoriſche Trachtenans ſtellung anzuſehen man

ſodann einen kurzen Blick in den rMaſchinenraum am weſtlichen Ende des Hauptgebäu
und man ſchleudere langſam nach vorn die Stufen zu dem
wundervollen Kuppelſaal hinauf ohne es verſäumt zu haben
geuß rechts vor der Treppe die Ausſtellung der großen
Juweliere zu bewundern Vom Kuppelſaat führt der Weg
rechts immer ſo gerechnet daß man vom Ende des Ge
bäudes nicht von der n her eintritt zu dem
Ehrenſagl in dem die Koſtbarkeiten zur Schau geſtellt werden
die der Kaiſer zur Verfügung geſtellt hat und dahinter zu der in
dieſen Tagen nun endlich ganz fertig daſtehenden großartigen
Ausſtellung der Möbelfabrikanten die trotz d Fehlens

inks vom

werfe

einiger der größten Firmen glänzend gelungen iſtKuppelſaal befindet ſich die höchſt ſehenswerthe Sonder

ansſtellung der Königl Porzellan Manufaktur die im
Rahmen des herrlichſten architektoniſchen Schmuckes eine Reihe
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trauen daß die verbündeken r entſprechend den Vor
ſchriften ihrer Vorlage und den e den bisherigen Verhandlungen zum Ausdruck gegebeuen Ueber
zeugungen ſowohl dem Färbeverbot wie der Vorſchrift ge
trenuter Verkaufsräume für Butter und riue

n verſagen und darüber vor oder bei der dritten
eſung im Reichstage beſtunmte Erklärungen abgeben werden

Schließlich durfte unter allgemeiner Uebereinftimmung der
Verſammlung feſtgeſtellt werden daß die Land wirthſchaft von
den beanſtandeten Beſtimmungen keineswegs die erhofften Vor
theile habe ſondern ſarke Schädigungen erleiden werde indem
ſie der Margarinefabrikation einen großen Theil ihres Noh
materials liefert Nachdem bei den parlamentariſchen Ver
handlungen auch regiernngsfeitig meh dieſe Ueberzenzum Ausdruck gebracht worden war glaubte die Verſnne

einftimmig das Vertrauen ausſprechen zu dürfen die ver
bündeten Regierungen würden Jnduſtrie und Land
wirthſchaft vor den Nachtheilen bewahren die beiden
aus den beanſtandeten Reichstagsbeſchlüfſen drohen Der Aus
ſchuß des Verbandes wurde beanuftragtk in einer Eingabe an
den Reichstag nochmals den vorſtehend ſtizzirten Auffaſſungen
Ausdruck zu verleihen

Die Thronfolge in Schwarzburg Rudolſtadt
Dem zum 27 d einberufenen Landtag des Fürſtenthums

Schwarzburg Rudolſtadt wird wie ſchon gemeldet
als Hauptberathungsgegenſtand eine Regierungsvorlage
gehen die wie dies auch im Herzogthum iningen gef
iſt die Erbfolge regelt Die Ehe des ſeit 1891 ver
heirakheten Fürſten Günkher iſt kinderlos Bei dem Tode des
Fürſten würde unker den jetzigen Verhältniſſen kein en
berechtigter vorhanden ſein und das Land nach dem Succeſſions
vertrag von 1713 an das Fürſtenthum c
Sondershauſen fallen Um dies zu verhüten will die Vor
lage den Prinzen Stizzo von Leutenberg Sohn des 1867
verſtorbenen Fürſten Günther aus deſſen zweiter Ehe mit
Helene Gräfin von Reing Adoptivtochter des Prinzen Wil
helm von Anhalt der jetzt 36 Jahre alt iſt als erbberechtigt
anerkannt wiſſen Auch in Schwarzburg Sonders
hauſen droht das regierende Fürſtenhaus im Mannes
ſtamme zu erlöſchen Fürſt Karl Günther iſt nahezu
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67 Jahre alt Er iſt ſeit 1869 mit Marie Prinzeſſin don
Sachſen Altenburg vermä doch iſt die Ehe kinderſos ge
blieben Sein Bruder Prinz Günther Leopold iſt nur um
zwei Jahre jünger und unvermählt Sonſtige männlicheErbberechtigte nicht vorhanden s

Verſchiedene Mllthellungen
Gegen das Paſtoren Telegramm des Kaiſers macht

im Volk ein P Spren 457 Sülbeck Front indem er es als
eine Pflicht auch der Geiſtlichen erklärte politiſch thätig zu ſeinDurch die Verleihung des allgemeinen Wahlrechts habe be tagt

jeden ſeiner Bürger direkt aufgefordert das Seinige zu des
Landes Wohlfahrt zu thun Wir Paſtoven ſollen m Mund
zuhalten ſo ruft Herr Sprenger aus Wir dürfen es
nicht Um des Gewiſſens willen gebunden an unſere damalige
Verfaſſung können wir es uicht Wir berufen uns Salat auf
den Grund grägrabsen unſerer Reichsverfaſſung Wähler für
den Reichstag teder Deulſche welcher das 25 Lebensjahr

aus durch die kleine Vorhalle in das große offene Veſtibul
ter bietet ſich ein prächtiger Blick Gerade aus fällt das
uge über terraſſenförmig fallende Gartenanlagen zu demnie Neuen See hinunker von deſſen nsepr eſetztem

Ende das große Hauptreſtaurant von Adlon K rſet mit
einem großen Waſſerthurme in der Mitte herübergrüßt

echts und links zieht ſich im Halbbogen vor der Vorderfront
des Hauptgebändes die breite Säulen Wandelhalle hin
in der und vor der das Cafö Bauer zahlloſe Tiſche undSkühle aufgebaut hat Geht man rechts unter ſo paſſirt

man die öffentliche Leſehalle eine der großartigſten Einrichtungen die in dieſer Art jemals geireffen worden ſind

einen großen bequem und vornehm eingerichteten Raum indem faſt ſämmtliche Zeitungen und Zeuſcheiften der Welt aus

liegen alles trefflich in Ordnung gehalten und von
orientirten Dienern behütet die jedem auf ſein Verlangen
ſofort unentgeltlich verlangte Blätter oder Schreibzeug an die
breiten Tiſche bringen

Am Ende der Halle rege wir die Stufen hinab und
werfen noch einen kurzen Blick auf dies impoſante Gebäude
das nun hinter uns liegt Es iſt ein ſtolzes Bild und weil
aus der Glanzpunkt der ſchönſte Theil des ganzen Geländes
Wer haben leider keine rechte Zeit und darum vorüber
vorüber

Wir wandern nun die gedeckte u lle i
die eine Fortſetzung der Säulen delha uns
ſchlechtem Wetter gegen Regen ſchützen kann durch die lange
Reihe größerer und kleinerer Pavillons die hier e und
links den Weg flankiren Gleich rechts iſt das große Gebäude
für Unterricht und Erziehung und Wohlfahrtseinrichtungen
dem wir wohl einen ganz kurzen Beſuch abſtatten können
dann aber biegen wir auf dem dritten Wege links ein um
in der höchſt amüſant hergerichteten Filiale des Münchener
Bürgerbräu uns bei einem Glaſe Bier und ein Paar enk
zückenden Schweinswürſterl mit Kraut, die in einer kleinen
Bude nach dem Muſter des Nürnberger Bratwurſtglöckli vor
den Augen des Publikums gebraten werden zu erquicken und
zu ſtärken Die Tiſche ſtehen hart am Ufer des wunder
hübſchen Karpfenteiches Drüben winken aus der Kolonial
ausſtellung von dem Palliſadenzaune des nachgeahmten Qui
kurru qua Jikki die GypsMenſchenſchädel die Reſte der
getödteten Negerfeinde und aus der Ferne grüßen dieder koſtbarften Erzeugniſſe mit überaus feinem Geſchmack ausgewählt und auſgeſte t hat

Nun wende man ſich zurück in den Kuppelſaal und gerade
würdigen behäbigen Thürme von Alt Berlin Auf dew
Waſſer aber tummeln ſich vendtianiſche Gondeln und di
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t 53 der Deulſchel Sind wir Paſtoren keineh ſeug wir es nicht ſein Gerade die Poſtoren
ſollten Oel aufs Waſſer gießen können auch in der Politik

Prinz Heinrich bat wie aus Metz gemeldet wird das
Gut Montarlier gekaufi welches eines der größten Güter

iſt Es gehören dazu zwei umfangreiche Pachthöfer Waldbeſtand in welchem noch jährlich Wölfe ge
ſchoſſen werden

Zur Juſtiznovelle haben die Centrumsabgeordneten
Rembold und Gröber Wärttemberg den Antrag eingebracht
künftig die Strafkammern zuſammenzuſetzen ſtatt aus drei Richtern
aus drei Richtern und zwei Schöffen und ebenſo die Straf

nate der Oberlandesgerichte aus 5 Richtern und 4 Schöffenje Tage der vtdentiſchen Sitzungen der Strafkammern ſollen
ür das ganze Jahr im vorans feſigeſetzt werden Die Reihen

ge der Theilnahme der Hauptſchöffen an den einzelnen ordent
chen Sitzungen des Jahres iſt durch Auslooſung zu beſtimmen

Jn Südweſtafrika ſollen nach einer über Kapſtadt nach
ondon gelangten Meldung weitere Kämpfe zwiſchen den
eutſchen und den Eingeborenen altgefunden haben Die

beiderſeitigen Verluſte ſind b d n d ſt v
unde ſollen ſchon wieder in tafrika gemachtn Var einer kolonialen Korreſpondenz wird die Nachricht

verbrellet daß ſüdlich vom Viktoria See Quarzgold entdeckt ſei
Dort habe ein deutſcher Proſpektor welcher vorher in Transvaal
gelebt hat Gold gefunden

rrrx Ansland
Oeſterreich Ungaru

Das ſoeben im deutſchen Reichstage beſchloſſene neue
u rſteuergeſetz bat im öſterreichiſchen Abgeordneten

ſe bereits den unvermeidlichen Widerhall geweckt Jn der
itzung des Abgeordnetenhanſes am Mittwoch ſtellten die

Abgeordneten Proskowitz und Genoſſen nachſtehende Inter
peliation an den Finanzminiſter Ackerbauminiſter und Handels
miniſter

Jn Erwägung daß der deutſche Reichstag eine namafte Srolung der Zuckerausfuhrprämien be
chloſſen et welche Erhöhung ſchon am I Aug d J in Kraſt
treten ſoll in weiterer Erwägung daß dieſe Prämienerhöhung
falls ihr nicht durch entſprechende Gegenmaßregeln entgegen
getreten würde eine ernſte Schädigung nicht nur der heimiſchen

r und Landwirthſchaft ſondern insbeſondere auch
nes der wichtigſten Exportintereſſen der Monarchie zur un

ausweichlichen Folge haben mußte und in eher
daß Gefahr im Verzuge iſt weil es zur dauernden Wahrung
der von OeſterreichUngarn auf den ausländiſchen Zucker
märkten mühſam genug errungenen Poſition gewiß vermieden
werden ſollte daß der deutſche Zuckerexport ſelbſt auch nur
vorübergehend den Vorſprung der erhöhten Prämie vor dem
öſterreichiſchungariſchen Zuckerexport auch wirklich erlange
vielmehr die öſterreiſch ungariſchen Jnduſtriellen um kon
kurrenzfähig zu bleiben dieſelben Vortheile wie die Dentſchen
haben müßken fragen die Jnterpellanten Jſt die Regierung
geneigt im Einvernehmen mit der ungariſchen Regierung einezur Köwendung der ſelhidetten Gefahr geeignete Vorlage
event mit Rückſicht auf die Kürze der Zeit nur ein Nothgeſetz
mit vorläufig blos einjähriger Giltigkeitsdaner noch in dieſem
Sezeſſionsabſchnitte zur verfaſſungsmäßigen Behandlung ein
zubringen

Nun wird alſo wohl Oeſterreich ſeine Zuckerprämien erhöhen
und Deutſchland muß dann mit einer abermaligen Erhöhung
folgen wenn die S PrämienAktion nicht ein Schlag ins

e ſoll So ſtehen wir auch hier vor einer Schraube
ohne Ende

Südafrika
Der Vollzugsausſchuß der Transvaalregierung beſchloß wie

bereits mitgetheilt die über Oberſt Rhodes Phillips
Farrar und Ham mond gefällten Todesurtheile in fünfzehn
jährige Einſperrung umzuwandeln Man hoffe ſo meint die
Times auch dieſe Urtheile würden ermäßigt werden Be
üglich der übrigen politiſchen Gefangenen ſei noch keine Entrin getroffen Die Times bezeichnet das Urtheil als

ein über alle Erwartung hartes Die Entſcheidung ſei tief zu
bedauern weil ſie dazu angethan ſei jene Beſchwichtigung der
erregten Gefühle ſowie jene Ausſöhnung der britiſchen und der
V dir Raſſe in Südafrika welche die Staatsmänner im

glaubt nicht daß Krüger und ſeine Regiernng beabſichligen
das Strafurtheil aufrecht zu halten falls fie nicht Gründe
haben eine unfriedliche Politik einzuſchlagen Hoffentlich werde
die Transvaglregiernng die Nothwendigkeit einer verſöhnlichen
Politik einſehen ehe es zu ſpät ſei Die Times ſollte zuerſt
bedenken daß für Transvaal gar kein Grund vorliegt Milde
walten zu laſſen ſo lange Chamberlain in hochfahrendem Tone
ſpricht ſo lange die Entfernung von Sir Cecil Rhodes aus
Südafrika nicht durchgeführt der Chartered Company kein
Haar gekrümmt iſt

Die Dongola Expedition
Für den Sndanfeldzug hat die engliſche Regierung wie ver

lantet ihren Plan geändert Vorlänfig werde im Jnni ein
Vorſtoß über Akaſcheh hinaus erfolgen dte Operationen
ſollen in den engſten Grenzen gehalten werden Die
Regimenter der Dongola Expeditionen ſind nach Kairo zurück
berufen worden Dieſer unerwartete Entſchluß hat in London
große Ueberraſchung hervorgerufen Man glanbt allgemein
die engliſche Regierung ſehe voraus daß ſie ihre Truppen in
kurzer Zeit werde in Südafrika verwenden müſſen Die eng
liſchen Soldaten der Garniſon Sugkin werden anſtatt in das
Nilthal nach der Kapkolonie befördert und zwar ſofort nach
dem Eintreffen der erwarteten indiſchen Truppen

Der Raubmörder Kögler vor dem Schwurgericht
III
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der hentlgen Sitzung nahm der Präſident Landesgerichts

rald Firbes icht wie geſtern irrthümlich angegeben ſſt
Watzka die Beweisaufnahme über den gegen den Viehhändler
Watzeck und deſſen Ehefrau in der Nacht des Kirmeßfonntags
verübten ränberiſchen Ueberfall vor Kögler behauptet daß er
um jene Zeit ſich bereits auf der Wanderſchaft nach Ungarn be
funden habe Gaſtwirth Hauſer bekundet mit Veſtimmtheit daß
Kögler an jenem Tage in Geſellſchaft des Arbeiters Preligers
einer vielmals vorbeſtraften inzwiſchen verſlorbenen Perſönlich
keit in ſeinem Gaſthauſe geweſen ſei Ein anderer Gaſtwirth
bekundet daß Kögler am Tage nach der Kirmeßfeier zu ihm
gekommen ſei und einen Rehbock zum Verkauf angeboten habe
nachher ſei Kögler ihm mit der Zeche davongegangen Zeuge
Viehhändler Watzeck Er ſei nachts auf der Erde liegend aus
dem Schlafe erwacht und habe das Gefühl gehabt als werde auf
ihn mit Steinen geworfen Er habe auch gleich ausgerufen die
Lumpenbande wirſt mit Steinen Jnzwiſchen habe ſeine Frau
auch um Hilfe gerufen Einen Menſchen habe er in der Dunkel
heit nicht ſehen können er ſei auch von den Schlägen betäubt
geweſen Zeuge glaubt daß es der Thäter auf ſein Leben
abgeſehen hatte um ungeſtört nach dem Gelde ſuchen zu
können Zeugin Frau Watzeck Sie ſei durch einen ſchweren
Schlag auf den Kopf aufgewacht und habe nachher noch mehrere
Schläge empfunden Sehen habe ſie wegen der Dunkelheit und
weil ihr das Blut über das Geſicht lief nicht können wer auf
ſie losgeſchlagen habe Sie habe viermal um Hilfe gerufen
dann erſt habe ihr Mann der blutend auf der Erde lag Ant
wort gegeben Präſ Sie waren ſchwer verletzt Zeugin Ja
es mußten Knochenſplitter herausgezogen werden Der Arzt
ſagte daß mit einem Schlageiſen oder einer ſtumpfen Hacke ge
ſchlagen ſein müſſe Zeugin iſt ſieben Wochen krank geweſen
Zeugin bekundet welter daß Kögler die Verhältniſſe ihres
Mannes genau kannte Gaſtwirth Nöhrig iſt inzwiſchen ver
ſtorben hat aber in der Vorunterſuchung ausgeſagt es ſei ein
fremder Mann w ihm gekommen und habe gefragt Jſt
Watzeck todt Dann habe derſelbe geſagt Kögler ſei nirgends
zu finden Dem Zeugen wurde die Photographie Kögler s vor
gelegt und derſelbe hat darauf erklärt Das ſei derſelbe Mann
Angekl Das iſt nicht wahr Die gerichtlichen Sachverſtändigen
bezeichnen die Verletzungen der Watzeck ſchen Eheleute für lebens
gefährliche Angekl Jch habe dagegen nichts einzuwenden denn
ich habe die That nicht vollbracht

Präſident Nunmehr werden wir den Polizeikommiſſar von
Gablonz Johann Hübner vernehmen der angeblich das ganze
Unglück Kögler s veranlaßt haben ſoll Angeklagtex ich ermahneSie zur Ruhe Sie finden nachher Gelegenheit zur Veri eidigung

Der Zeuge Hübner wird aufgerufen räſ Hegen Sie gegen
den Angeklagien eine Feindſchaft die Sie verleiten könnte falſch

Zeuge Nein ich habe nur meinen Dienſt verſehen
Präſ Alſo voreingenommen ſind Sie nicht Zeuge Nein Der
Zeuge wird hierauf vereidigt Präſ Kögler iſt 1888 wegen
Raubes Ende 1891 wegen Diebſtahls beſtraft Er hat dieſe
Strafen abgebüßt es hat deshalb niemand ein Recht gehabt ihmnlande wie in den Kolonien im halten ſollten und

auf der Chamberlain beſtehe zu hemmen Die Times

kleinen Kanoes der ſchwarzen Landsgenoſſen aus Afrika in
flotiem Durcheinander

Nach Alt Berlin führt nun der Weg am Karpfen
teich entlang zwiſchen hübſchen Anlagen und niedlichen
Pavillons über die Spandauer Brücke, durch das Span
dauer Thor hindurch Hier an einem der hübſcheſten
beſtgelungenen Theile der ganzen Ausſtellung in dieſem reizen
den hiſtoriſchen Winkel wo alte Zeiten wieder jung zu werden
cheinen lohnt es ſchon ſich ein wenig genauer umzuſehen den
äuſerbau die Geſchäfte und Wirthshäuſer in altem Stile zu
etrachten beim Alchimiſten zu einer Vorſtellung anzuklopfenund einen der großen Umzüge abzuwarten die vom Perſonal

des Theaters AltBerlin in prächtiger Ausſtattung hier drei
mal des Tags vorgeführt werden

Wir treten hinans und wenden uns an der vriginell
erfundenen und wunderhübſch ausgeführten Faſſade des
Theaters vorüber man verſänme nicht das Veſtibul
mit der offenen Vorhalle ſich anzuſehen auf dem Wege der
hinter dem Hauptreſtaurant ſich hinzieht durch die bunte und
duſtende Gartenbau Ausſtellung zu der benachbarten

acht Hohenzollern, deren weißer ſtolzer Schiffskerper durch das Grün der Bänme blinkt während die breiten
Schornſteine hoch in die Lüfte ragen Man geht hindurch
und befindet ſich nun in dem Amphithegter das für die großen
Marineſchauſpiele an einem künſtlichen Baſſin ange
legt iſt Wer das Glück hat gerade zum Beginn einer Vor
ſtellung zu kommen der bleibe Wer aber gerade in der
J Pauſe hierhergelangt der tröſte ſich mit dem Gedanken

ß er nicht alles ſehen kann Ein Programm das man
9 beim Eintritt zu kaufen nicht verſäume bringt genaueeldungen zu len Stunden des betreffenden Tages dieſe

und andere Vorführungen ſlattfinden Vorläufig iſt noch keine
dauernd feſtſtehende Ordnung gefunden worden Wenn man
nun noch nach der Beſichtigung aller dieſer Herrlichkeiten das
Archenhold ſche Nieſenfernrohr kurz betrachtet hat das
ſich in unmittelbarer Nähe des Marineſchauſpiels befindet
wird man allmälig eine ſeltſame Leere im Magen verſpüren
Die MittagbrotFrage wird brennend werden Nun
man braucht nicht ängſtlich S werden Wir Berliner haben
dafür geſorgt daß unſere Gäſte im Treptower Parke nicht
elend verhungern Aber auch hier iſt die Auswahl ſo groß
daß ein gut gemeinter Rath wohl gehört zu werden verdientDer Ansſlellungsbeſucher hat auf dem Punte wohin wir ihn

zuletzt geleiteten eine doppelte Möglichieit ſeinem Leibe das

die Strafen vorzuwerfen Bis Ende 1893 hat er dann keine ſtraf

tägliche Brot zu gewähren Will er ſehr gut aber natürlich
auch nicht allzu billig eſſen ſo wende er ſich zum nahe ge
legenen Hanptreſtaurant wo er auf den prächtigen
Terraſſen am Ufer des Neuen Sees, gegenüber dem Haupt
gebäude neben den köſtlichen Dingen für den Geſchmacksſinnauch für das Auge einen Genuß oder wird Will er aber
billiger diniren ſo wandere er in entgegengeſetzter Richtung
nach dem jenſeits der jetzt für den Verkehr kaſſirten Treptower
Chauſſee an der Spree gelegenen Naſſen Viereck auf den
Wegweiſern als Alpenwieſe bezeichnet Hier mag gleich
betont werden daß es ſehr empfehlenswerth iſt ſich gleich beim
Eintritt in die Ausſtellung einen kleinen Offiziellen Katalog
in rothem Deckel zu kaufen für 50 Pfg man nehme nicht

den weniger handlichen theureren großen Katalog wenn er
auch von den Verkäufern mehr augepriefen wird Der Katglog
iſt ausgezeichnet gearbeitet und hat vor allem eine überſicht
liche zur Orientirnng vorzüglich geeignete Karte als Anhang

Auf der Alpenwieſe hat man eine reichliche Auswahl
von Reſtaurants unter denen ich jedoch das Siechen ſche
vor allen empfehlen möchte Es mag mir eine Vorliebe für
den göttlichen Trank der hier kredenzt wird dieſen Rath indie Feder diktiren Jch hoffe aber keiner der ihn befolgt wird

mir zürnen 779 iſt auch links die Pilſener Bierſtube und
gegenüber Habel s Brauerei nicht zu verachten Auch ein Café
iſt bei der Hand Aber nun wieder an die Arbeit Und da
geht s gleich zunächſt in das Alpenpanorama zur Seite
das den fremden Wanderer ſchon lange aufgefallen ſein wird
Eine Bergfahrt ins Zillerthal verſäume man hier nicht
Dann ziehe man durch das breite Mauerthor das die Alpen
wieſe an der Spree vom übrigen Terrain trennt hinüber
zum Fiſchereigebäude wo man der Sport Aus
ſtellung je nach ſeinen Neigungen einen kürzeren oder
läugeren Beſuch e mag Dicht hierbei liegt das kleine
Schlößchen des allbekannten Hofſchlächters Heffter wo jeder
mann 69 kann wie die lieblichen Würſtchen fabrizirt werden
Am Gebände der Stadt Berlin vorüber das ange
ſüllt iſt mit Plänen und Modellen ſtädtiſcher Anlagen geht es
nun zu dem Kaiſerſchiff der großartigen Nachbildung eines
der Oceandampfer die der Norddeutſche Lloyd über die großen
Waſſer ſchickt deſſen Beſuch nicht unterlaſſen werden darf
Aufs genaueſte kann man hier die Einrichtung eines koloſſalen
Salonſchiffes kennen lernen kann auch einer Taucher
vorſtellung veiwohnen und genießt vom Sonnendeck einen
weiten ſchönen Blick über dies Ausſtellungsgelände und den

baren Handlungen begangen erſt Ende 1893 einen KarnickelDieb
tahl Er will in der Zwiſchenzeit e gearbeitet haben Er
öll auch ein tüchtiger Arbeiter geweſen ſein Einer ſeiner Arbeit
geber ſoll betrübt geweſen ſein daß er infolge der zeilichen
Nachfragen gezwungen ſei einen ſo tüchtigen Arbeiter zu ent
laſſen Welche ſtrafbaren Handlungen des Kögler waren Jhuen
bekannt geworden Zeuge Außer dem Kaninchendiebſtahl nichts
Als Koegler 1891 aus der Strafanſtalt zurückkam geſchahen in
Gablonz viele Diebſtähle weshalb die verdächtigen Perſonen
unter ihnen auch Kögler beobachtet wurden Es wurde ermittelt
daß Kögler zur Nachtzeit ſelten zu Hauſe war
und auf ganze Tage i von ſeiner Wohnung wegblieb Er
verſtand es inſolge ſeiner Schlauheit die Sicherheitsorgane irre
zu führen Wenn er ſich aus der S ziehen wollte oder
laubte nicht verrathen zu werden verrieth er uns einzelne

Fälle Den berüchtigten Räuber Kretſchmann der von Deutſch
and geſucht wurde lockte er in ſeine Wohnung und lieſerte V

uns aus Wir mußten daraus ſchließen daß Kögler eine weit
verzweigte Verbindung mit Dieben unterhalte Es iſt nach
gewieſen daß er ſeine Diebesgenoſſen zu Diebſtählen verleitet
habe und nachher wieder verrieth Präſ Weshalb brachten Sie
dies nicht zur Anzeige Zeuge Es waren in ReichenbergDynamitattentate verüof worden und wir glaubten durch Kögler

näheres 7 erfahren Deshalb haben wir ihm manches nach
geſehen bis ſich die Diebſtähle Der Dann nahmen wir
eine Hausſuchung vor Präſ Was hat Sie veranlaßt die Aus
weiſung Kögler s aus Gablouz durchzuſetzen Sie waren doch
der Veranlaſſer Zeuge Die Verhältniſſe bedingten es
Präſ Außer dem Karmnickeldiebſtahl lag aber nichts
vor Zeuge Nein Präſ Er behauptet daß er erſt durch
die Verfolgungen der Polizei und die täglichen Hausſuchungen
ein ſolcher Menſch geworden ſei Er beſchuldigt Sie auch der
Unterſchlagung von fünf Gulden Zeuge Das iſt eine freche
Lüge zu der nur ein Kögler fähig iſt Jch weiß von dem Gelde
nichts Präſ Es iſt von ihm behauptet worden und ich mußte

weiſung betrieben weil er Dinge die Sie kompromittiren würden
vorbringen könnte Zeuge Das iſt unwahr ich habe die Nach
ſorſchungen in unauffälligſter Weiſe betrieben Präſ Seine
re ſoll aus guter Familie ſein Zeuge Ja Präſ Sie
oll ihn der ein tüchtiger Arbeiter war gern gehabt und gegen

den Willen ihrer P geheirathet haben Zeuge Ja Präſ
Gegen die Frau liegt nichts vor Zeuge J nicht früherhat ſie die Diebſtähle verheimlicht Präſ Wovon lebte ſie
Zeuge Von der Hausinduſtrie Verth Dr Thyll Wie oft
nahmen Sie Hausſuchungen vor Zeuge Zweimal Verth
Alſo nicht wie Kögler behauptet alle zwei Tage Zeuge Nein
Nach ſeiner Flucht wurde aber das Haus umſtellt

Auf Befragen bemerkte ſodann der Angeklagte Die Herren
Geſchworenen werden ſelbſt geſehen haben daß der Herr Kom
miſſar nicht viele Menſchenliebe in ſich hat Die ganzen Arbeit

eber mögen gefragt werden ob ich einen Augenblick gefeiert
ogar außerhalb von Gablonz hat er mich verfolgt Präſ

Sie behaupten alſo daß die unrichtig ſind Angekl
Ja ſie ſind falſch Präſ Wie iſt das mit den 5 Gulden
Angekl Als ich aus der Strafanſtalt kam ſagte meine Frau
die Gemeinde Petersdorf habe ihr 10 Gulden Unterſtützung
iberwieſen auf der Polizei habe man ihr unter Beſchimpfungen

nur fünf Gulden ausgezahlt Der Präſident giebt dem Zeugen
Hübner auf nach Gablonz zurückzufahren und in den Akten
nachzuſchlagen ob eine derartige Summe überwieſen worden ſei
Ein Geſchworener richtet an den Zeugen die Frage Glanben
Sie daß Kögler Sie getödtet haben würde wenn er Gelegen
heit dazu gehabt hätte Zeuge Ja wenn er Gelegenheit gehabt
hätte aber wir waren darauf vorbereitet Jm dichtgefüllten
Zuſchauerraum fällt ein Mann in Krämpfe es tritt eine kurze
Pauſe ein

Zeuge Ullrich Kögler habe zu ihm geſagt in 24 Stunden werde
der z hoppen Präſ Was meinte er damitenge Das weiß ich nicht Präſ Angeklagter iſt das wahr
Angekl Ja etwas daran iſt wahr Zu einem anderen Zeugen
hat Kögler geſagt Er ſei der Polizeimann von Wieſenthal den
ditey habe man weggejagt Kögler Ja das iſt wahr Heiter

ett

Die Zeugin Wawerſich ſchildert den gegen ſie auf der offenen
Landſtraße verübten Raubüberfall bei welchem ihr eine Geld
täſche mit 84 Gulden entriſſen und eine Schußwunde beigebracht
wurde Präſ Erkennen Sie den Mann wieder Zeugin So
lange ich lebe werde ich ihn wiedererkennen Präſ Woran er
kennen Sie ihn Zengin An der ganzen Geſtalt an Augen
Naſe Schnurrbart und der Sprache vor allem aber an dem
hervortretenden Adamsapfel Präſ Hat er zu Jhuen geſagt
Halt die Guſche oder ich erſchleße dich Zeugin Ja ich rief

um ff und er ſchoß gleich los Präſ Meinen Sie daß er
Sie hat erſchießen wollen Zeugin Ja denn wenn er mir
einen Stoß mit der Hand gegeben hätte wäre ich auch hin
gefallen Präſ Sehen Sie ſich den Mann nochmals genau an

Fluß mit ſeinen grünen Ufern Nur in einem kurzen Durch
gang wird man das Chemiegebände muſtern können deſſen
äußere Geſtalt man nicht zu betrachten vergeſſe Nun ſucht
man die dicht benachbarte Station der elektriſchen Rund
bahn auf und fahre nun in ruhigem bequemem Sitzen ein
wenig ſpazieren Nach wenigen Stationen hält der Wagen
beim Eingang zum Vergnügungspark Aber hier ſteige
nur aus wer noch ein tüchtig Quantum Kraft und Luſt in
ſich ſpürt Denn es iſt verwirrend viel zu ſehen und weit
wichtiger iſt es daß man ein paar Stationen weiter an der
Separatausſtellung Kairo die elektriſche Bahn verläßt
um hier ſich mit Ruhe und Behaglichkeit umzuſehen und in
dem ſchönen Stückchen Orient den Abend zu beſchließen der
einem hier nicht lange werden wird

Todtmüde freilich wird der Beſucher ſein wenn er den
ſoeben beſchriebenen Weg an einem Tage zurückgelegt hat Aber
er hat dann doch das Wichtigſte und Jntereſſanteſte geſehen
und kann befriedigt am nächſten Morgen die Heimfahrt an
treten Stehen mehr als ein Tag zur Verfügung und das
wird ja wohl in der Regel der Fall ſein ſo kann ſich der
Fremde doch recht wohl nach dem angegebenen Plane richten
Er wird mit dem Ausſtellungsplan in der Hand ſich die ge
nannten Hauptdinge nur auf zwei oder drei Nachmittage zu
vertheilen haben und die Vormittage vielleicht der Stadt
Berlin ſelbſt widmen Er kann dann auch noch manches
andere hinzunehmen was am Wege liegt vor allem eine Be
ſichtigung der Kolonialansſtellung einfügen die ſich am
beſten vor dem Beſuch Kairos bewerkſtelligen läßt Am be
quemſten ließe ſich die Ausſtellung betrachten und ſtudiren
wenn man etwa vier Tage zur Verfügung hätte Dann würde
man am beſten den erſten Tag zu einem Orientirnngsgang
und einem Beſuch der kleineren Separatausſtellungen wie
Kaiſerſchiff Alpenpanorama benutzen und an den folgenden
drei Tagen langſam die großen Gebände und die Pavillons
durchwandern Ält Berlin Vergnügungspark Kairo könnten
dann als Abendaufenthalt dienen oder es würde ſich auch ein
Abend im Naſſen Viereck empfehlen dem noch ein Stündchen
im Caſés Bauer auf dem ſchönen Platze am See ſich au
ſchließen dürfte

Man ſieht langweilen wird man ſich nicht in der Berliner
Gewerbe Ausſtellung Das ſteht feſt

Philipp Vockerat

es vorbringen Dann behauptet Kögler Sie hätten ſeine Aus

Se

d



erkennen Sie ihn genau wieder Zenugin Jn zehn Je ren
eerkenne ich ihn wieder Präſ So ſagen Sie ihm ins cht

daß er es iſt Zengin in großer Erregung Ja Sie ſind der d
Räuber der auf mich geſchoſſen un

enommen hatEile wieder wie ſich die Zeugin irrt meine Herren Geſchworenen
z habe zu jener Zeit keinen Schnurrbart getragen und an dem

mir mein Geld weg

eir Nachmittage war ich in Reichenberg Präſ Eine wehrloſe R

in Bild zeitlebens im Auge behalten oder vor Schreck über
aupt nichts geſehen haben Zeugin Jch

an der Naſe der Sprache und dem Adamsapfel ganz genau
wieder ich kann mich nicht täuſchen Verth Dr Thyll Alſo
Zeelgtt die Frau ſagt daß ſie Sie wiedererkennt Jch als Jhrertheidiger rathe hnen wenn Sie es geweſen ſein ſollten es
einzugeſtehen Angekl mit größter Ruhe und Gelaſſenheit Jch
kann mir nicht belfen ich bin es nicht geweſen Die Zeugin
Marie Ullrich begleitete die Frau Wawerſich und lief als Kögler
den Revolver auf letztere richtete hilferufend davon Später kehrte
ſt aber um um nach Frau Wawerſich zu ſehen Sie fand die

m die im Walde einem Mörder gegenüberſteht muß entweder

erkenne ihn

lbe blutend vor Auch dieſe Zeugin erklärt daß der Angeklaeſtimmt jener Räuber eng ſei die Aehnlichkeit ſei unrwelſtt

t gögler ch bin in Reichenberg geweſen Präſ Sie be
aupten daß Sie in Reichenberg einen Soldaten in der Kaſerne
eſucht hätten und mit dieſem nach Gablonz gegangen wären

Angekl Ja mit dem Soldaten Marek ich hatle ihn in einer
Zrreſtzeht kennen gelernt als ich wegen des Kaninchendiebſtahlseine fün tagige Haſt verbüßte Präſ Das war wenige Tage

vor Der Soldat iſt ar Zeuge Marek erklärt mit
tſchiedenheit daß er Kögler zrtet m Gefängniß wo er ſich

wegen geringfügigen Vergehens befand geſehen An jenem Nach
mittag es war der 20 Okt ſei er aber nicht mit ihm zu

e en in Gablonz theilt dem Gericht i
Da am ablonz theilt dem Gericht in einem längerenSchreiben mit daß die Angaben Kögler s über den Polen
kommiſſar Hübner und die von demſelben angeblich unterſchlagene
Unterſtützung von fünf Gulden auf Unwahrheit bernhen Die
Stadt Gablonz habe niemals von der Gemeinde Petersdorf einen
Unterſtützungsbeitrag für die Ehefrau des Kögler erhalten Der
Kommiſſar Hübner habe ſeinen Dienſt verſehen und in der Er
üllung deſſelben infolge der ſtrengen Beobachtung der Verbrechen
es Kögler deſſen Haß heraufbeſchworen Präſ Nun An

geklagter was ſagen Sie x Angekl Meine Frau hat es
mir ausdrücklich geſagt und ſie würde mir doch nicht etwas erzählt
aben wenn es nicht wahr wäre Der Staatsanwalt
r Schoebel beantragt die Strafverfolgung des Angeklagten

u des Vergehens der verlenmderiſchen Beleidigung
m weiteren erſtrecken ſich die Erhebungen auf die Verfolgung

der Spur des Angeklagten Einige Zeugen haben ihn nochmehrere Tage nachdem der Ueberfall anf Jran Wawerſich voll

führt worden war in der Umgegend geſehen dann führen die
Spuren nach Ungarn Es iſt erwieſen daß der Angeklagte im
Winter 18983/94 in Budapeſt als Steinmetzgehilfe und ſpäter in
Bosn Brod als Omnibuskutſcher thätig war Dann will er von D
Sehnſucht nach Weib und Kind getrieben nach der
zurückgewandert ſein Jn Oderberg habe er ſich einen Revolver
Sran Am 28 April 1894 tauchte er wieder in der hieſigen

egend in einem abſeits gelegenen Gaſthauſe auf Nach den Er
mittlungen trug er einen dunklen Schoßrock Regenſchirm und
ſilberne Uhrkette Kögler giebt das zu nur will er keine Uhr
kette beſeſſen haben ie zahlreiche Zeugen bekunden war der

Angeklagte angetrunken verlangte daß lavier geſpielt werde
und führte gottesläſterliche Reden etzteres ſtellt Kögler in
Abrede Zeugin Gafſtwirthsfran Glaſer Jawohl Sie haben
derartige Redensarten Vfäbrt Präſ Nun werden Sie
begreifen weshalb ich Sie geſtern fragte ob Sie an Gott
lauben Glauben Sie denn an Gott Angekl Gewiß Der
nageklagte hat dann noch für 30 Pf Schunaps den Gäſten
endirt Angekl Ja das habe ich gethan Präſ Alſo

en Noblen haben Sie auch noch geſpielt Heiterkeit Jn dem
Wirthshaus befand ſich auch ein gewiſſer Nieck mit dem der An
geklagte weiter ging Präſ Nun kommen wir zu einem Fall
wo Kögler angeblich ſelbſt beraubt ſein ſoll Heiterkeit Zeuge
Nieck ſagt hierüber in tſchechiſcher Sprache aus Jm Walde
haben ſie noch zwei ihm dem Zeugen bekannte Arbeiter ge
troffen die ſich ihnen anſchloſſen Sie ſeien auch einem Finanz
wächter begegnet den Kögler freundlich grüßte Kögler habe
einen Revolver vorgezeigt damit geſchoſſen und gedroht er fürchte
ch vor niemandem c Da ſie ſich furchteten hätten ſie ihm den
evolver abgenommen Kögler ſei dann in den Wald geſprungen

und habe unterwegs den Regenſchirm verloren Sie hätten erſt
am folgenden Tage der Gendarmerie Anzeige gemacht und den
Revolver abgegeben Angeklagter was haben Sie darauf zu er
widern iſt das wahr Angekl Nein nein Präſ Was
iſt denn unwahr Angekl Alles Präſ Alles Sie ſind
doch im Gaſthaus geweſen Angekl Ja Präſ Iſt es
wahr daß die drei Sie überfallen haben Angekl Ja ſie
wollten mir aber mein Geld abnehmen Die beiden anderen Ar
beiter deren Ausſagen vom Vorſitzenden verdentſcht werden
machen mit denen des Zeugen Nieck gleichlautende Bekundungen
Der Präſident ſtellt feſt daß der Revolver Lütticher Fabrikat
und ein gezogener 9mm Revolver ſei Ein Geſchworener
Kögler weshalb haben Sie denn als Sie in die Heimath kamen

einen Revolver gekauft hier iſt es doch ſicherer als in Bosnien
Angekl Weil ich fürchtete daß man mich hier angreifen

würde Dann will der Angeklagte aus Furcht wieder auf
gegriffen zu werden nach Hirſchberg in Schleſien zurück
gewandert ſein und von dort nach München woſelbſt er am
19 Mai einen Brief an ſeine Frau aufgab in welchem er mit
theilte daß er nach Zürich gehen werde Der Brief iſt in die
Hände der Bebörden geſallen Die Ermittelnungen derſelben in
der Schweiz waren natürlich ergebnißlos da Kögler den Brief
nur aufgegeben hat um die Behörden irrezuführen und ungeſlört
nach Gablonz gehen zu können Die Staatsanwalſchaft nimmt
aber an daß Kögler von Hirſchberg gar nicht nach München
gezogen ſei ſondern wieder in dieſe Gegend zurückgekehrt ſei
ie legt ihm vielmehr eine Reihe im Mai und April vor

gekommener Diebſlähle zur Laſt
Beim Gaſtwirth Richter wurde Ende April ein Diebſtahl aus

ginge und der Zeuge Richter iſt der feſten Ueberzengung daß
er Diebſtahl allein von einem fremden Mann der mit dunklem

Schoßrock bekleidet war ausgeführt worden ſein könne Der
Fremde habe ſich tagsüber im Lokal aufgehalten und geſehen
daß der Gemeindebote eine Geldkaſſette brachte Jn dem An
geklagten erkennt er den Mann wieder

Am 20 Juni iſt in Cronbach bei Oybin ebenfalls ein Ein
bruchsdiebſtahl vorgekommen und am Tage vorher ſoll ſich ein
remder verdächtig erſcheinender Mann bemerkbar gemacht
aben Die vernommenen Zeugen belaſten Kögler den ſie
ämmtlich wiedererkennen in ähnlicher Weiſe

Der Präſident theilt noch mit daß gegen Kögler wegen der
von ihm ausgeſtoßenen Gottesläſterungen keine Anklage erhoben
werden konnte weil die Schweiz denſelben wegen dieſes Ver
gehens nicht ausgeliefert habe Längere Zeit beanſprucht die
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ugell mit größter Gemüthsruhe Nun ſehen di

Beweisaufnahme über den am 16 Juli in die Ränmlichkelfen
des Konſumvereins in Wildenau verüdten Einbruch bei welchem
er Einbrecher von einem Revolver Gebrauch machte Nur

wenige Zeugen können den Angeklagten nicht genau rekognosciren
e meiſten wollen ihn aber wiedererkennen Der Ängeklagte

ſelbſt b epeppret damals ſchon wieder in Ungarn geweſen zu ſein
Schluß der Sitzung um 6 Uhr Morgen wird der Oybiner
aubmord zur Beſprechung gelangen Zu dieſer Sitzun

ſeitens der ſächſiſchen Gerichtsbehörden beim hieſigen Präſidinm
don gter angemeldet worden die den Verhandlungen beiwohnen

ollen

Provinzialnachrichten
S Eisleben 20 Mai Jubiläum Unſere alte Luther

ſtadt prangt heute im Feſttagsgewand des Flaggenſchmucks es
p das 350 jährige Beſtehen des ſetzt Königlichen
vymnaſiums zu feiern welches ihr großer Sohn kurz vor

ſeinem Tode am 16 Februar 1546 als eine vürnehm lateiniſche
Schule G de bat Der FeſtAktus in der geräumigen Anla
des durch eine ähnliche Feier im Oktober 1883 eingeweihten
neuen Gymngſial Gebändes geſtaltete ſich zu einer erhebenden
würdevollen Kundgebung welcher außer einer ſtattlichen Schaar
früherer Schüler der Anſtalt verſchiedenſten Alters zahlreiche
Vertreter königlicher und anderer Behörden beiwohnten ſo Herr
Ober Präſident v Pommer Eſche und Regierungs Präſident
Graf Stolberg u a Vor Beginn der eigentlichen Feier
wurden vor verſammeltem Kolleginm Herr Direktor Prof Welcker
und die Herren Profeſſoren Größler und Mehliß mit dem
Rothen Adlerorden IV Klaſſe dekorirt Nach Geſang und Gebet
geſprochen vom Hrn Sup Rothe und dem gemiſchtchörigen
Pſalm Januchzet dem Herrn alle Welt, dirigirt vom Muſik
direktor Lahſe hielt Herr Direktor Weicker die Feſtrede in
welcher er die Geſchichte der Anſtalt ſchilderte ihre wechſelvollen
Geſchicke ſowohl ihre Glaänzperioden wie die mancherlei Ge
fahren in Peſtilenz und Kriegszeit ihre großen Lehrer und
hervorragenden Schüler vor dem geiſtigen Auge vorüberführend
bis zur neueſten Zeit Die Reihe der abgeordneten glück
wünſchenden Deputationen wurde eröffnet durch einen Vertreter
des Unterrichtsminiſters Dr Boſſe Herrn Geheimrath Guhle
aus dem Miniſterinm welcher ein Schreiben des Miniſters über
reichte worin derſelbe bedauert durch dienſtliche Verhältniſſe an
ſeiner beabſichtigten Anweſenheit verhindert zu ſein und der
Anſtalt ſeinen Glückwunſch darbringt Nach Hrn Geheimrath
Guhle thut daſſelbe im Auftrage des Provinzial Kolleginms Herr
Geh Regierungsrath T roſien im Auftrage der Univerſität

alle deren Rektor Herr Prof Droyſen im Anftrage der
Stadt Eisleben Herr Bürgermeiſter Welcker im Auflrage der
hieſigen Geiſtlichkeit und Kirchengemeinde von St Andreas Herr
Sup Rothe im Auftrage des Seminars Herr Direktor
Martin der Realſchule Herr Direktor Boeſche der erſten
Bürgerſchule Herr Rektor Ebeling und der zweiten Bürger
ſchule Herr Rektor Storbeck Unter den Zuſchriſten und

epeſchen von auswärts iſt beſonders die vom vorigen Direktor
des hieſigen Gymnaſinms Prof Gehrhardt zu erwähnen
welcher ein Jubiläumsſtipendium von 3000 M ſtiftet An die
Feier ſchloß ſich ein Feſtzug nach dem Lnutherdenkmal und dem
alten Gymnaſial Gebände ſowie Geburts Sterbehaus Luther s
Heute nachmittag folgt ein Feſteſſen

Weißſtenfels 20 Mai Synoden Flauer Ge
ſchäftsgang Diphtheritis Hente vormittag tagten
auf dem Bade die Synoden Liſſen und Weißenfels
Jn einigen Schuhfabriken macht ſich leider gegenwärtig ein
ſolch flauer Geſchäftsgang geltend daß eine verkürzte
Arbeitszeit hat eintreten müſſen Es iſt dieſe Erſcheinung um ſo
befremdender als Pfingſten vor der Thür ſteht und in anderen
Jahren um dieſe Zeit ſich die Fabriken eines flotten Geſchäfts
anges erfreuten Aus Kirchſteitz wird gemeldet daß die
iphtheritis in ſolchem Maße herrſcht daß die Schule ge

hen werden müßte Sechs Kinder ſind bereits der Krank
eit erlegen
S Eilenburg 20 Mai Die Stadtverordneten

bewilligten zur Anlage einer Centralheizung in der Bürgerſchüle
13,684 da ſich die Heizung mit Oefen nicht bewährt hat Vor
geſehen iſt Heißluftheizung Die Ausführung wird Emil Kölling
in Dresden übertragen werden Außerdem bewilligte die Stadt
verordneten Verſammlung die Entnahme von 94,538 M aus dem
Reſervefonds der Sparkaſſe der jetzt über 1,200,000 M beträgt
zu beſonderen Ausgaben Es ſind beſtimmt 13,700 M zu Wohl
thätigkeitsanſtalten 19,800 M zur Verzinſuſig aufgenommener
Kapitalien 10,000 M zu Vorarbeiten zur Waſſerleitung
39,000 M zu Straßenbau und ferner 12,000 M zur Reſtaurirung
des Rathhauſes Zu den Koſten der gewerblichen Fort
bildungsſchule die jährlich 850 M betragen bewilligte der Herr
Miniſter jährlich auf drei Jahre 425 M Seit Jahren gehen
die Erträge aus den ſtädtiſchen Wieſen zurück Auch in dieſem
Jahre iſt wieder ein Ausfall von ca 1400 M zu verzeichnen

d Eilenburg 20 Mai Ein ſchreckliches Unglück hat
ſich geſtern abend im nahen Hohenprießnitz zugetragen
Der 17 Jahre alte Sohn des Gutsbeſitzers Hoffmann war
eben vom Felde heimgekehrt wo er mit einer Doppelflinte
Tauben abgewehrt hatle da erſchien in der Thür des Hauſes
ſeine 19 Jahre alte Schweſter ein kräftiges blühendes Mädchen
um ſich die vom Vater angefahrenen Steine zu beſehen Jm
Scherz legte der junge Mann die Flinte auf die Schweſter an
nicht ahnend daß der eine Lauf derſelben noch geladen ſei
im nächſten Augenblicke krachte auch ſchon der Schuß und
das Mädchen ſtürzte zu Boden Die volle Schrot
ladung war ihr in das Geſicht gedrungen Leider
wurden auch beide Augen der Aermſten von zahlreichen Schrot
körnern derartig durchbohrt daß an eine Erhaltung des Augen
lichtes nicht gedacht werden kann Heute wurde das Mädchen
auf Veranlaſſung eines dübener Arztes nach der halleſchen Angen
klinitk gebracht

Rp Delitzſch 10 Mai Erledigte Rektorſtelle Nach
dem der Termin zur Einſendung von Bewerbungen um die hier
ſelbſt neugegründete Rektorſtelle mit dem 15 d M abgelaufen
iſt hat ſich herausgeſtellt daß die Zahl der Bewerber über
achtzig beträgt Jn den nächſten Tagen werden nun eine
Anzahl von Kandidaten zur engeren Wahl geſtellt und ſodann
zur Vorſtellung und Lektion einberufen werden Die Beſetzung
der Stelle erſolgt zum 1 Oktober d J

S Bad Elmen 20 Mai Kaiſerin Auguſta Heil
anſtalt Die in den ſchönen Anlagen des Bades ſehr hübſch
g legene Heilanſtalt eine Schöpfung des Vaterländiſchen Franen
vereins für Magdeburg und Umgegend iſt jetzt von 100 Erholung
und Heilung ſuchenden Kindern aus allen Theilen der Provinz
Sachſen beſucht Die Kinder werden bis Ende Juni gepflegt
Aufſicht führen 7 Schweſtern aus dem Hauſe Bethanien bei
Stettin und 2 Johanniterinnen ſelbſtredend iſt auch ärzliche Auf

jcht dort Jn drel Kurperioden des Sommers werden je 100u e Wohlthat einer Kur theilhaftig Leider iſt die Zahl
der angemeldeten Kinder für die vorhandenen Räumlichkeiten
mr zu groß Man hofft auch da noch Abänderungen ſchaffen
zu können
O Nordhanuſen 19 Mai Einen eigenartigen Be
ſchlüuß welcher jedoch in jeder Beziehung volle Anerkennung
verdient haben die kirchlichen Gemeindebehörden der hieſigen
St Petrigemeinde gefaßt Derſelbe geht dahin den h auf
geſundheitlichem Gebiele der darin liegt daß beim Heiligen
Abendmahle oſt Hunderte von Menſchen ein und daſſelbe Gefäß
an die Lippen ſetzen nach Möglichkeit zu beſeitigen Dies wirddadurch geſchehen daß der neben dem Altare kebende Kirchen

diener nach jedesmaligem Trinken das heilige Gefäß mittelſt
eigens dazu beſchaffter Tücher abwiſcht Der Beſchluß athmet
einen durchaus modernen Geiſt und iſt zur Nachachtung wohl
zu empfehlen

O Schlenſingen 20 Mai Bei den Krönungsfeier
lichkeiten in Moskan werden auch Forellen aus hieſigen
Gewäſſern auf der Tafel erſcheinen Eine Sendung dieſer Fiſche
iſt über Erfurt Sammelſtelle nach Rußlands alter Hauptſtadt
abgegangen

Geiſtliche Stellen Durch Verſetzung ihres bisherigen ekeeie iſt
die mit einem Jahresemnkommen von ca 1850 M verbundene Pfarrſtelle zu
Drognitz Ephorie Ziegenrüch deren Wiederbeſezung durch Wahl der Com
patrone ans zwei von uns zu denominirenden Kandidaten erfolgt erledigt
4 Kirchen Unter Berichtigung der früheren Veklannmachung wird darauf hin
gewieſen daß die durch die Kirchenbehörde mit Konkurrenz der Gemeindewahl zu
deſetzende Oberpfarrſtelle zu Groß Ottersleben Diözeſe Buckan infolge des
Todes des enieritirien Pfarrers Superintendent a D D Fiſcher daſelbſt derells
vom 16 November 1896 ab nach Ablauf der Gnadenzeit und Wegfall der Ab
gabe von 2259 M das volle Einkommen von 6160 M gewähren wird Daher
wird eine neue Bewerbungsfriſt für Geiſtliche von mindeſtens 15 Dienſtjahrzn dis
zum 1 Juli 1696 eröffnet Durch Verſetzung ihres Jnhaders iſt die unter
Privatpatronat ſtehende Diakonatſtelle zu Groß Salze Ephorie Atzendorß
erledigt Das Einkommen belrägt neben freier Wohnung rund
wovon bis zum 1 Januar 1301 jährlich 963 an den Penſions
fonds der evangeliſchen Landeskirche Spuren ſind Eine Kirche
Durch Verſetzung iſt die Pfarrſtelle zu Schmiedefeld Diözeſe Schleuſingen
erledigt Freie kirchenregimentliche Beſetzung und neren freier Wohnnng das
Minimal Einkommen 2 Kirchen Berufung durch die Kirchenbehörde Zu
der erledigten evangeliſchen Pfarrſtelle zu Dammendorf Exhorie Haule
1 Land iſt der disherige Predigtamtskandidatz1 Max Richard Karl Gößler
bernfen und beſtätigt worden Die erledigte evangeliſche Diakonatſtelle anSt Petri zu Staßfurt iſt dem disherigen ProvingictVilar Auguſt Wilhelm

Heinrichs verliehen worden Zu der erledigten evangeliſchen Pfarrſtelle zu
Schönewalde Ephorie Herzberg iſt dem bisherigen Hilfsprediger am
Königlichen Predigerſeminar in Wittenderg Johannes Friedrich Heliwig be
ruſen und beſtätigt worden Zu der erledigten evangeliſchen Archidiakonatſtelle
zu St Stephant in Aſchersleben iſt der disherige Provinzial Vikar Panl
Anguſt Friedrich Jahr derufen und beſtätigt worden Die erledigte evan
geliſche Pfarrſtelle zu Sch nei lro da Ephorie Mücheln iſt dein bisherigen
Pſarr Vikar in Schnellroda Albrecht Ludwig Anton Friedrich Löper verliehen
worden Die erledigte evangeliſche Pfarrſtelle zu Klein Eichſtedt Ephorie
Querfurt in dem bisherigen Pfarrer an der Provinzial Jrrenanſtalt Beih da
in Lengerich i W Hans Auguſt Rothe verliehen worden Zu der erledigien
evangeliſchen Diakonatſtelle an der St Petri Panli Kirche zu Weißeuſee
i Th iſt der disherige Predigtamtskandidat Oskar Rechaid Johannes Stelle
berufen und beſtätigt worden

B Deſſan 21 Mai Das Landesgeſchenk an den Herzog
welches heute mittag überreicht wurde beſteht in einem vom

rer Leſſing Verlin kunſtvoll gearbeiteten ſilbernen Tafel
aufſatz

x Jeng 20 Mai Ernennung Vom Großherzog und
den übrigen die Juſtizhoheit am gemeinſchaftlichen Ober
landesgericht beſitzenden thüringiſchen Fürſten iſt Geheimer
Juſtizrath Lieben a u zum Senatspräſibenten an dieſem
Gerichtshof vom 1 Juli ab ernannt worden

ss Arnſtadt 20 Mai Ermäßigung der Fernſprech
ebühren Die thüringiſchen Handelskammern arbeiten mitS auf die Ermäßigung der Fernſprechgebühren hin Auch

der hieſige Magiſtrat war erſucht worden ſich einer bezüglichen
Pelition auzuſchüegen wozu die Gemeinderathsverſammlung
geſtern in ſeltener Einmüthigkeit ihre Zuſtimmung gab Gleich
zeitig wird die Stadtbehörde ermitteln vie viel neue Anſchlüſſe
gewünſcht werden ſobald die Jahresmiethe ſtatt 150 M nur
50 M beträgt Dieſe Zahl wird ſicher eine ſehr große werden
ob aber im Reiche des Herrn von Stephan Ausſicht auf Ver
wirklichung dieſes verlockenden Planes iſt möchten wir erfahrungs
gemäß bezweifeln indeß ſteter Tropfen höhlt den Stein

C Weimar 20 Mai ſWeit davon Der vormalige
Vorſitzende des Gemeinderaths Fabrikant Karl Knoblauch aus
Apolda hält ſich wie wir erfahren in Jtalien auf um vor der
gegen ihn anhängigen Unterſuchung ſicher zu ſein Die Straf
ſachen wegen betrügeriſchen Bankerotts und einiger anderer Be
trugsfälle wurden auf Antrag des Vertheidigers Dr Holbein
eingeſtellt Jn der Sache wegen einfachen Bankerotts hat zwar
das Landgericht das Hanptverfahren eröffnet es wird aber gegen
den Angeklagten ſo lange er ſich in Jtalien befindet nicht weiter
eingeſchritten werden können da wegen dieſes Vergehens nach den
beſtehenden Staatsverträgen eine Auslieferung nicht beanſprucht
werden kann

Koburg 20 Mai Schießerei Elternmörder
Der Gaſtwirth Bauer in Frohnlach ſchoß mit einem Revolver
ſeine Frau in den Kopf ſich ſelbſt zwei Schüſſe in die Bruſt
Beide wurden tödtlich verletzt in das hieſige Krankenhaus ge
bracht Wie ans Sonnefeld gemeldet wird iſt dort der Land
wirth Stahn verhaftet worden Er ſoll vor Jahren ſeinen
Valer und ſeine Mutter ermordet haben

Zanlungs Rinsrellungen

Amte

Garnirte und ungarnirte
Damen u Mädohen Hüte

feine aparte Genres in allen Preislagen

Knaben Hüte u Mützen
Seidenvband Spitzen Stiekerelen Blumen

Vedern Sehletertälle Hanadaksehuhe Vächer
Sonnen und Regenschirme und

sämtliche Putzſournituren

Namen Wohuort ig S s S Sxericht Se 22 T
S Moses Handelsmann Risleben Pisleben 11 5 10 6 20 6 20 6

Dreyer Heggo en R Baen B 116 106 19 6F U Weisbaret Ktm Frankf a M Fravkf a M 11 5 19 6 66 4
O Schulze Tuehhälr Kotibus Kottbus 1115 6 6 37
G Schubert Tuehfabr

i Fa G Schubert Co Kotibus Koithus I1 b 20 6 6 37
J Sehultze Kolonial
waurenhüändler Küstrin Küstrin 11 5 6 10 6 24 6
K Franke Schürzenfbr Neustadt Magdeburg 12 5 24 6 10 19 7
Jul Rosenberg Klm Münster Münster 11 5 16 6 6 25 6
P Dittmann Klw Pasewalk Pasewalk 11 5 22 6 6 10 7
G Zimwermann Kfm Stassfurt Siassfurt III 5 15 6 27 5Rud Grünbolz Kfm Berlin Berlin 13 5 25 6 6 7
Carl Baum Kſm Breslau Breslau 11 5 11 6
Ed Schmidt Kfm Breslau Breslau 13 5 17 6 26 6 26 6L Philipp Kfm Dortmund Dortmund 15 5 15 7 13 6 24 7
G Nolenburg Buehbind Gommeru Gommern 12 6 206 30 5 30 6
G L Haueck Km Keuxingen Kenzingen 5 29 6 6 15 7W W Oppenhbeim Kfm Berlin Berlin 13 5 10 6 10 6
Wilh Gericke Co Egeln Egeln 13 5 6 22 6Carl Reichel Kſw Glnate Glatz 13 5 12 7 12 6 31 7Chr Hauck Sechuhkfabr Pirmasens Pirmasens 12 5 7 11 6 67
W Müllerzehön Kfm mäger Reutlingen 12 5 6 16 6 16 6

Inh d Fa Müllerschön kingen
Mader

Ceschältshaus

llalle a Ratheheller Meubau

lewin
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Reibmalchinen Küchenwagagen Brodbüchſen Photographien Federwedel
ſehr danerhaft 1,95 Mk 2,90 8,50 Mk 1,75 2,25 2,45 Mk
Pogelbauer Zone Brielkaſten Marktttaſchen Gi Giebkannen

45 75 Pfg 1,25 4 Mk 6 Stück 45 Pfg 465 Pfa ſchwarz Ledertuch 45 Pfg 68 98 Pfg
Vnarbesen Seheuerbürsten Sehrubver Zahnbürsten GardinenstanSinne b n e Welllele mit Mahrete

Pierkrüge u Seidel Kohlenkaſten am Fiſchglasſtänder en
mit Deckel von 25 Pfg bis 4 Mk in großer Auswahl Fleisehhackmasehinen mit Glas u 2 Goldfiſchen 1 Mk Fenstereimer

Anna Saerchinger Pommersche Hyp Bk PFandbr unkab dis 1906
Der J over Scene e an 3 Hamburg Hvp Bk Pfandbr unkdb bis 1905

arienburger Pferdelooſes eine Sie mn 3 Prowgischeo Hyp Bi Flandbr unkäh bis 1905
Nr 211,312 Bnchführnng outschoörunäseh Er Reg öhl intäb b o

habe ich stets in Stücken von 100 bis 1000 HIK vorräthig und ver
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